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PRESSEMITTEILUNG 

Ukrainische LGBTIQ*-Aktivist*innen zu Gast beim CSD 

Munich Kyiv Queer lädt zu Talks ins LeZ und auf die Community-Bühne  

Über ihre Arbeit mitten im Krieg berichten Lenny Emson vom KyivPride, Anna Sharyhina 

von der LGBTIQ*-Organisation Sphere aus Charkiw sowie Evhenija Kvasnevska von der 

Gay Alliance Ukraine aus Odesa. 

 

München, 20. Juni 2023 – Auch im zweiten Kriegsjahr kommen Aktivist*innen aus der 

Ukraine zum CSD. Sie alle kämpfen: Um ihr Land, ihr Leben, die Freiheit und natürlich 

auch für Sichtbarkeit und Akzeptanz von LGBTIQ*. Wir wollen miteinander ins Gespräch 

kommen, voneinander lernen, von unseren Kämpfen und unserer Geschichte. Wie geht 

es den Menschen dort? Was bewegt uns in München? 

 

In München sprechen: 

 

• Lenny Emson vom KyivPride, PartnerPride des CSD München, 

• Anna Sharyhina von der LGBTIQ*-Organisation Sphere aus Charkiw und 

• Evhenija Kvasnevska von der Gay Alliance Ukraine aus Odesa 

 

beim Picknick-Talk von Munich Kyiv Queer und dem LesbenSalon am Freitag,  

23. Juni, 18 Uhr, im lesbisch-queeren Zentrum LeZ, Müllerstraße 26, über ihre Arbeit in 

Zeiten des Kriegs. Alle Besucher*innen bringen ihre Verpflegung einfach mit. 

 

Am CSD-Samstag, den 24. Juni, treten unsere Gäste aus der Ukraine um 16.15 Uhr auf 

der Community-Bühne in der Kaufingerstraße auf. Von Munich Kyiv Queer spricht an 

beiden Abenden Sibylle von Tiedemann.  

 

 

Die Kontaktgruppe Munich Kyiv Queer koordiniert die Zusammenarbeit zwischen der Münchner und Kyjiwer Szene, seitdem die 

Partnerstädte auch im LGBTIQ*-Bereich kooperieren. KyivPride und CSD München unterstützen sich ebenfalls gegenseitig. Längst reichen 

die gemeinsamen Aktionen über die Stadt Kyjiw hinaus in die ganze Ukraine. Alle gemeinsam organisieren sie übers Jahr politische 

Aktionen, kulturelle Events, Workshops für ehrenamtliche Aktivist*innen und einen Jugendaustausch.  

Mit Kriegsbeginn hat sich Munich Kyiv Queer als Hilfsorganisation neu erfunden. Die Gruppe sammelt Spenden für LGBTIQ* in Not und 

betreut Geflüchtete aus der Ukraine  in Deutschland. Alle Informationen unter www.MunichKyivQueer.org/helfen 
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